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Gesundheitsamt 
Bundesstadt Bonn

Beratungsstelle 
für Menschen 

mit Behinderung

Gesundheitsamt, Engeltalstraße 6

Öffentliche Verkehrsmittel

Beethovenhalle / SWB
Busse:    551, 628, 638

Bertha-von-Suttner-Platz
Bahnen: 66, 62
Busse:    529, 537, 538, 550, 
               622, 624, 632, 634, 636, 637, 640
(etwa fünf Minuten entfernt)

Zufahrt für Rollstuhlfahrer

Notizen:



Wie erreichen Sie uns?

Sie erreichen uns telefonisch unter der 
Rufnummer 

02 28 / 77 - 37 71

oder im

Gesundheitsamt Bundesstadt Bonn
Engeltalstr. 6 
(hinter den Stadtwerken)
53111 Bonn.

Offene Sprechstunde ist

montags von 9 – 11.30 Uhr
(Zimmer 51, Erdgeschoss).

Sie können auch einen persönlichen 
Beratungstermin vorab telefonisch 
vereinbaren. Wir führen bei Bedarf 
auch Hausbesuche durch.

Für die Beratung stehen eine Sozial-
arbeiterin sowie Ärztinnen und Ärzte 
verschiedener Fachrichtungen zur 
Verfügung.

Behinderung… und wie 
geht es weiter ?

Wir informieren Menschen mit 
Behinderung und ihre Angehörigen über 
mögliche Hilfen und Unterstützung in 
ihrer besonderen Lebenssituation.

Unsere Beratung umfasst die Angebote 
für Kinder und Jugendliche sowie für 
Erwachsene.

Wir beraten Sie vertraulich, kostenlos 
und unabhängig über die Leistungen der 
verschiedenen Einrichtungsträger und 
stellen auf Wunsch auch Kontakt mit den 
Anbietern her.

Welche Hilfen gibt es?

Wir beraten über ambulante, stationäre 
und finanzielle Hilfen, unter anderem 
über

■  Früherkennung und Frühförderung

■  Schwerbehindertenausweis/ 
Nachteilsausgleich

■  Integration in Kindergärten und 
Schulen

■  Familienunterstützende Dienste

■  Freizeitangebote

■  Außerhäusliche Kurzzeitunterbringung 
und -pflege

■  Pflegeversicherung

■  Pflegedienste

■  Eingliederungshilfe zur Teilhabe am 
gesellschaftlichen Leben

■  Persönliches Budget

■  Essen auf Rädern

■  Hausnotruf

■  Fahrdienst für Behinderte

■  Werkstätten 

■  Betreutes Wohnen/ Wohngruppen/ 
Wohnheime

■  Möglichkeiten der gesetzlichen 
Betreuung

■  Selbsthilfegruppen

■  und weiteres


